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Aus dem Weltmeisterschaftskampf.
Die 13. Runde sah den Weltmeister Dr. Euwe nach län-

gerem Unterbruch siegreich. Die Partie nahm einen ähnlichen
Verlauf wie das 9. Spiel und ging erst nach dem 11. Zug in
ein anderes Abspiel über. Das slavisch verteidigte Damen-
gambit erreichte nach dem 20. Zug von Weiß folgende Stel-
lung:

Weiß: Dr. Euwe Schwarz: Dr. Aljechin

Weiß zog 20. Sd4—c2. Der Sinn dieses feinberechneten Zuges
lag in einem doppelten Bauernopfer, dem ein überlegenes
Positionsspiel folgen sollte.

20. LXa5
Falsch wäre TXa5 wegen TXT, LXT und b4!

21. b4!
Auf 21. TXL, TXT, b4 würde Ta2 das Qualitätsopfer
widerlegen.

21. LXb4, 22. Lb2!
Die Pointe! Weiß gewinnt g7.

22..., La5, 23. LXg7, Tg8, 24. Le5, Sb3, 25. Ta4, Tag6, 26.

Lg3, Lb6, 27. Tf4, h5, 28. Th4, a5, 29. TXh5, Tc6, 30. Sa3,

d4, 31. eXd, SXd4, 32. Tel+, Kd7, 33. Kfl, Tc3, 34. Sbl,
Tc2, 35. Tdl, Kc6, 36. Th6+, Tg6, 37. Th8

Schwarz ist infolge seiner aufgelösten Bauernstellung stän-
digen Angriffen ausgesetzt. Die Chance lag nur in der
raschen Verwertung des a-Freibauers.

37..„ Kb7, 38. Tf8, Tg7?
Siehe Diagramm:

Nach dem in Zeitnot erfolgten Zug 38.. Tg6—g7 kam
Schwarz in großen Nachteil, obwohl er durch seine ideen-
reichen Einfälle dem Zerfall noch lange standhielt. Hätte
Aljechin statt des Textzuges f7—f6 gezogen, so wäre der
Ausgang noch sehr fraglich gewesen.

39. Le5! Sf3, 40. Tb8+, Ka7, 41. Td7+, Lc7! 42. TXL+,
K.Xb8, 43. TXc2+, SXLe5, 44. Tc5, f6

Schwarz hat durch sein raffiniertes Spiel den Qualitäts-
verlust vermieden, aber der Bauerverlust war nicht zu ver-
hindern.

45. TXa5, Tc7, 46. Sd2, Tc2, 47. Td5, Kc7, 48. Ke2, Tb2,
49. h3, Kc6, 50. Td4, Kc5, 51. Ke3, Sg6, 52. Td8, Se7, 53.
Kd3, Tb7, 54. Ke3, Tb2, 55. Td3, Sd5+, 56. Kf3, Sb4, 57.

Tc3+, Kd4?
Erlaubt Turmtausch. Schwarz mußte deshalb Kb5 ziehen.

58. Tb3! TXT, 59. SXb3+, Ke5, 60. g3, Sc6, 61. h4, Sd8,
62. _Sc5, Sf7, 63. Sd3+

Der technisch einfache Gewinnweg war Sd7+, Ke6, Sf8+,
Ke5, Sg6+, Ke6, Kf4, Sh6, f3, Kf7, h5, Ke6 und Sh4!

63..., Kd4, 64. Sei?
Statt dessen gewann KXf4, KXSd3, KXf6 und die weißen
Bauern entscheiden!

64. Ke5, 65. Sd3+, Ke6
Aljechin getraut sich nicht mehr Kd4 zu ziehen, da sein
Gegner die Zeitnot überwunden hat; indes ist auch so das

Spiel verloren.

66. Kf4, Sd6, 67. Sc5+ Kf7
Falls Kd5, so h5!

68. Sb3!
Schwarz gab auf. Mit Sd4 ist f5 preisgegeben. Ein lehr-
reiches Endspiel.

SCHACH-NACHRICHTEN
Weihnachtsturnier in Hastings.

Die Liste des Premier-Turniers ist vollbesetzt. England
vertreten Sir G. Thomas, Tylor, Fairhurst und Alexander.
Das Ausland stellt Flohr und Frl. Menchik-Tschechoslowakei,
Fine und Reshevsky-Amerika, Keres-Estland und Mikenas-
Litauen.

Teilnahme der Schweiz in Bukarest.

Der Schweizerische Schachverein beabsichtigt, 5 Meister, die
sich durch Ausscheidungskämpfe über ihre Teilnahmeberechti-
gung auszuweisen haben, an die nächstjährige Schach-Olym-
piade nach Bukarest zu entsenden. Die Vorkämpfe sollen früh-
zeitig beginnen.

Nationalturnier 1938.

Das nächste Schweizerische Nationalturnier wurde von der
Schachgeseilschaft Basel übernommen und wird im Herbst
stattfinden.

Joan Blondell and her Son
Warner Brothers Star
appearing in "The per-
feet Specimen"

IRIUM gibt
Ihren Zähnen
wieder
strahlenden

Glanz

Pepsodent ist die einzige Zahnpaste, welche zufolge des neu
entdeckten IRIU M den Zähnen ungeahnten Glanz verleiht.

„Dunkle Wolken lichten sich und die Sonne tritt hervor!" —
So empfinden Millionen nach erstmaligem Gebrauch der
Pepsodent-Zahnpaste, welche IRIUM enthält.
IRIU M ist dermaßen wirksam, daß es den Zähnen den
natürlichen, prächtigen Glanz zurückgibt, welchen viele für
immer verloren glaubten. Es hält die Zähne der Kinder
gesund und stark.
Die mit ,,super-soft" bezeichnete Pepsodent-Zahnpaste ent-
hält IRIUM.
Zufolge IRIUM schäumt Pepsodent herrlich, wirkt er-
frischend! Die große Tube ist vorteilhafter.

Gratistube für 10 Tage
Dr. Hirzel Pharmaceutica (Dept. 41 Zürich, Stampfenbachstr. 75
Senden Sie mir gratis und franko eine Tube Pepsodent, welche IRIUM enthält.

Name:

Adresse:
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